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Grußwort der Stadt Meppen

Liebe Feuerwehrkameradinnen- und kameraden,

en�esseltes Feuer kennt kein Erbarmen – das ist eine unserer Urerfahrungen und dementsprechend
hat auch die Brandbekämpfung ihre eigene Historie. Die Ägypter verfügten über die ersten organi-
sierten Feuerlöscheinheiten. Und die Kolbenpumpe, die sogenannte Feuerspritze, soll der Mechaniker
Ktesibios von Alexandria 250 v. Chr. erfunden haben. Im Jahr 21 v. Chr. wurde in Rom eine erste
Feuerwehr gegründet und zur Zeit des Kaiser Augustus gab es schließlich ein Feuerlöschcorps mit circa
4.200 Mann.

Die Güte der vorchristlichen Feuerwehr bemaß sich ausschließlich nach der Manpower. Ihre Aufgabe:
Brandbekämpfung. Die Zeiten haben sich rapide geändert. Zur Manpower zählt heute auch eine
enorme „Womenpower“ und umfangreiches, technisches Equipment ist zwingend erforderlich. Aus
der Mannscha�, die nur Brände löscht, ist in den letzten Jahren eine universelle Eingrei�ruppe
geworden, die kompetent und schnell unterschiedliche Gefahrensituationen vom Hausbrand bis zur
Unfallhilfe bewäl�gen muss.

Die Stadt Meppen ist stolz auf ihre Freiwillige Feuerwehr und unterstützt, wo es möglich ist, zum
Beispiel mit neuen Fahrzeugen, technischen Ausrüstungen – und kün�ig auch mit einem neuen
Feuerwehrhaus. Wir schaffen gute Rahmenbedingungen, denen Sie, liebe Kameradinnen und
Kameraden aber erst einen Wert geben. Was nützt das beste HLF 20, das modernste Feuerwehrhaus,
wenn sich niemand dazu bereiterklärt, seine Kra� und seine Zeit für diese so wich�ge Aufgabe
aufzubringen.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Meppen sind rund um die Uhr bereit, für die Sicherheit Ihrer
Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie unserer Stadt zu sorgen; sie sind innerhalb von Minuten zur
Stelle, um anzupacken und wirksame Hilfe zu leisten, wenn anderen Menschen oder unserem Ort
Gefahr droht. Das verdient höchste Anerkennung.

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin erfolgreiche Einsätze, von denen Sie stets wohlbehalten zurück-
kehren mögen, viel Gesundheit und alles Gute.

Ihr

(Helmut Knurbein)
Bürgermeister
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrte Leser,

in diesem Jahresbericht erhalten Sie Informa�onen über die umfangreichen Aktivitäten der
Freiwilligen Feuerwehr Meppen im Jahr 2019. Dabei ist vielen Bürgern nicht bewusst, dass die
Stadt Meppen ausschließlich über eine Freiwillige Feuerwehr verfügt, d.h. aus ehrenamtlichen
Einsatzkräften. Menschen dieser Stadt, die unentgeltlich ihre Zeit investieren, um den Mitbürgern
bei Schadensfeuern, Hilfeleistungen und Katastrophen helfend zur Seite stehen.

Mit rund 300 Einsätzen bleibt das Einsatzaufkommen weiterhin auf hohem Niveau. Hinzu kommen
ca. 1.000 Dienstveranstaltungen, beispielha� die regelmäßige Aus- und Fortbildung oder auch
Brandsicherheitswachen. Bereits in den letzten Jahren haben wir erkannt, dass die ehrenamtliche
Arbeit eine verstärkte hauptberufliche Unterstützung bedarf, insbesondere in den
administrativen Aufgaben und der Fahrzeug- und Gerätepflege. Es freut mich sehr, dass die Stadt
Meppen mit der Einrichtung einer weiteren Stelle in diesem Jahr den gestiegenen Anforderungen
Rechnung getragen hat, sodass jetzt zwei Vollzeitstellen und eine Stelle in geringfügiger
Beschä�igung vorhanden sind.

Im Rahmen des Ak�onstages, an dem sich zahlreiche Besucher ein Bild von der Feuerwehr
machten, konnten wir im August einen neuen Voraus-Rüstwagen in den Dienst nehmen. Ein
Fahrzeug speziell für die technische Hilfeleistung, insbesondere nach schweren Verkehrsunfällen.
Mein Dank gilt hier der Projektgruppe, die dieses Fahrzeug mit großem Zeitaufwand und viel
Idealismus geplant hat. Entstanden ist ein Fahrzeug, welches unseren Anforderungen im vollen
Umfang gerecht geworden ist.

Erfreulich sind die nahezu konstanten Mitgliederzahlen, wobei im Bereich der Jugendfeuerwehr
sogar nicht mehr alle Interessenten direkt ein Platz erhalten konnten. Sollten Sie nach dem Lesen
des Jahresberichtes auch den Wunsch verspüren, in der Feuerwehr aktiv mitzuwirken, so melden
Sie sich einfach bei uns unter der Rufnummer 13737. Wir freuen uns auf Sie.

Mein großer Dank gilt allen Mitgliedern der Feuerwehr für ihr hohes Engagement und ihren
Familien und Arbeitgebern, die dieses Ehrenamt unterstützen. Danken möchte ich auch der Poli�k
und der Verwaltung, welche uns so gut unterstützen.

Norbert Konen
Stadtbrandmeister der Feuerwehr Meppen
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Das Einsatzgebiet der Feuerwehr Meppen

Das Einsatzgebiet der Feuerwehr Meppen liegt in Niedersachsen im Landkreis Emsland und umfasst
eine Gesam�läche von 189 km². Die 35.977 Einwohner verteilen sich auf die 13 Ortsteile.

Zu den Besonderheiten gehören zum einen diverse Industrie- und Gewerbebetriebe welche sich an
verschiedenen Ortsteilen niedergelassen haben. Auch Einrichtungen für betreutes Wohnen sind in den
letzten Jahren vermehrt eröffnet worden.

Das Krankenhaus Ludmillens�� umfasst als Schwerpunktkrankenhaus 20 Fachabteilungen 10
interdisziplinären Zentren mit über 400 Betten.

Meppen liegt zentral an verschiedenen Verkehrsadern. Zum einen verläuft die Bundesautobahn 31 an
Meppens westlichem Stadtrand und zum anderen führt die Bundesstraße 402, welche als Strecke
zwischen Rotterdam und Skandinavien genutzt wird, durch Meppens nördlichen Teil. Die
Hauptbahnstrecke vernetzt Meppen mit der Küste und dem Ruhrgebiet. Als „Stadt am Wasser“ kann
Meppen verschiedene Wasserstraßen aufweisen, neben der Ems verläuft hier auch der Dortmund-
Ems-Kanal.

Die Feuerwehr Meppen

Die Mitglieder der Feuerwehr Meppen sorgen seit 132 Jahren ehrenamtlich für den Brand- und
Katastrophenschutz. Der Wehrleitung

➢ Norbert Konen, Stadtbrandmeister
➢ Manfred Hornung, stellv. Stadtbrandmeister
➢ Werner Lammers, stellv. Stadtbrandmeister (bis 12.09.2019)

stehen für diese Arbeit 6 Zugführer, 18 Gruppenführer und weitere 100 Feuerwehrleute (m/w) zur
Seite, um dieser Tä�gkeit nachzukommen. 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr
sind diese Frauen und Männer, aufgeteilt in eine Art Schichtsystem, per Meldeempfänger (Pager)
erreichbar, wenn Hilfe gesucht wird. Das Wort „Feuer“-Wehr ist dabei eigentlich nicht mehr ganz
zeitgemäß. Die Brandeinsätze bilden den kleineren Teil des Einsatz-Umfanges, wie auf den folgenden
Seiten zu lesen.
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Einsatzzahlen 2019

Die Aufgaben einer Feuerwehr sind mi�lerweile so vielsei�g und vielfältig, dass der Begriff
„Feuerwehr“ eigentlich irreführend ist. Im Jahr 2019 wurden die Einsatzkräfte insgesamt 295-mal zur
Hilfe gerufen. Dieses teilte sich wie folgt auf:

132 82 81

Brandeinsätze Menschenre�ungen Technische

Hilfeleistungen

Die Bereiche „Hilfeleistungen“ oder „Menschenre�ungen“ erstrecken sich von einer Tierrettung, über
eine Pa�entenre�ung mit der Drehleiter für den Rettungsdienst, Türöffnungen, Verkehrsunfälle aber
auch das Öffnen von feststeckenden Aufzügen.

Bei den Brandeinsätzen handelt es sich nicht immer um das Ablöschen eines Feuers. Oft sind es auch
automa�sche Brandmeldeanlagen in Betrieben, die uns alarmieren.

Unter den Begriff „Fehlalarm“ verzeichneten wir 2019

➢ Blinder Fehlalarm 31 Einsätze

➢ Böswilliger Fehlalarm 4 Einsätze

➢ Technischer Fehlalarm 31 Einsätze

Bei unseren Einsätzen konnten wir Sachwerte in Höhe von ca. 2.716.500,00 € retten!
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen

Die Einsatzabteilung der Feuerwehr Meppen verfügt über 124 ausgebildete Feuerwehrmänner- und
Frauen. Eingeteilt sind diese in 3 Einsatzzügen, die im wöchentlichen Wechsel den ersten Abmarsch
sicherstellen. Hierdurch wird die Einsatzbelastung der einzelnen Mitglieder reduziert. Diese Alarmzüge
sind in den Führungsebenen jeweils mit 2 Zugführern und 6 Gruppenführern ausgestattet.

Zug I
Zugführer Hans-Hermann Backs Gruppenführer Klaus Lammers

Marc Spiekermann Chris�an Temmen
Marco Wesemann
Christoph Berger
Michael Grundmann
Markus Albers

Zug II
Zugführer Chris�an Drosten Gruppenführer Christoph Roth

Heinz Hermes Rene Koch
Jürgen Kater
Björn Bernsen
Sven Lammers
Herbert Ungefug

Zug III
Zugführer Ludger Schumann Gruppenführer Olaf Dierkes

Jörg Wermes Jens Menke
Carsten Hessel
Frank Hüsers
Quen�n Mehrholz
Manuela Spiekermann
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen

208 Bürgerinnen und Bürger sind derzeit Mitglied der Feuerwehr Meppen. Diese teilen sich wie folgt
auf:

➢ Einsatzabteilung 124 Mitglieder
Unter diesen 124 Mitgliedern befinden sich 11 Frauen, die ihren Dienst ehrenamtlich
verrichten. Als Besonderheit gibt es hier auch 2 Doppelmitgliedschaften in der Einsatz-
abteilung und 5 in der Tauchergruppe. Diese Kameraden sind zeitgleich auch in einer anderen
Wehr ak�v. Dieses kann daran liegen, dass die Kameraden tagsüber im Meppener Stadtgebiet
arbeiten oder in der Heimatwehr keine Tauchergruppe aktiv ist.

➢ Alters- u. Ehrenabteilung 21 Mitglieder
Es handelt sich hierbei um ehemalige Mitglieder der Einsatzabteilung, die sich über das
Erreichen des „Feuerwehrrentenalters“ weiterhin engagieren. Auf Grund der angenehmen
Gemeinscha�, blieben auch 8 Frauen von bereits verstorbenen Kameraden dieser Gruppe
treu.

➢ Jugendfeuerwehr 30 Mitglieder
Der Tä�gkeitsbericht der Jugendfeuerwehr befindet sich auf einer anderen Seite. Von diesen
30 Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sind 7 Mädchen.

➢ Fachberater 2 Mitglieder
Auf Grund ihrer Verbundenheit zur Feuerwehr Meppen haben sich diese beiden Personen
bereiterklärt, ihr Fachwissen in der Funk�on eines Fachberaters in die Ausbildung und die
Einsätze einfließen zu lassen.

➢ Passive 23 Mitglieder
Diese Mitglieder (davon 3 Frauen) haben ihren Status der Mitgliedschaft auf „passiv“ stellen
lassen. Sie sind der Feuerwehr weiterhin verbunden, nehmen derzeit aber nicht ak�v teil.

➢ Förderer 8 Mitglieder
Diese Mitglieder (davon 3 Frauen) fördern die vielsei�gen Tä�gkeiten bei der Feuerwehr
Meppen.

Gesamtzahl der Mitglieder: 208 Personen
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Mitglieder der Feuerwehr Meppen – Aus- und Fortbildung

Um auf die vielfäl�gen Aufgaben, die ein Feuerwehrmitglied erwartet, vorbereitet zu sein, werden
regelmäßig Fortbildungen angeboten, die auch gut besucht werden. Im Jahr 2019 waren dieses:

➢ Niedersächsische Akademie für Brand- und Katastrophenschutz (NABK) in Loy und Celle
Truppführer 3 Feuerwehrmitglieder
Gruppenführer Teil 1 1 Feuerwehrmitglied
Gruppenführer Teil 2 1 Feuerwehrmitglied
Zugführer Teil 1 2 Feuerwehrmitglieder
Zugführer Teil 2 1 Feuerwehrmitglied
Fortbildung für Zugführer 1 Feuerwehrmitglied
Verbandsführer 1 Feuerwehrmitglied
ABC-Einsatz Teil 2 1 Feuerwehrmitglied
Atemschutzgerätewart 1 Feuerwehrmitglied
Führungskrä�e Jugendfeuerwehr 1 Feuerwehrmitglied

➢ Feuerwehrtechnische Zentrale Landkreis Emsland in Sögel (FTZ)
Truppmann Teil 1 8 Feuerwehrmitglieder
Sprechfunk 4 Feuerwehrmitglieder
Atemschutz 5 Feuerwehrmitglieder
Maschinist 3 Feuerwehrmitglieder
Fahrsicherheitstraining „C“ 2 Feuerwehrmitglieder
Fahrsicherheitstraining „B“ 3 Feuerwehrmitglieder

➢ Sonstige Aus- und Fortbildungen
Technische Unfallrettung, Herstellerschulung, Teilnahme am Crashtestday, Einstiegslehrgang
für die Jugendfeuerwehr (Juleica), Hersteller-Schulungen

Im Sommer 2019 konnte der neue Vorausrüstwagen (VRW) in den Dienst
gestellt werden. Die Ausstattung dieses Fahrzeugs dient der schnellen
Unfallhilfe. Ebenso erleichtert die Beleuchtungskomponente das Arbeiten.
Der VRW ist auch wendiger und schneller an der Einsatzstelle als der
Rüstwagen-Kran – zum Beispiel bei Verkehrsunfällen auf der BAB 31.
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Funk�onsträger der Feuerwehr Meppen

Die Feuerwehr Meppen wird von einem gewählten und von der Stadt Meppen ernannten
Stadtbrandmeister und seinen Vertretern geleitet.

➢ Stadtbrandmeister Dipl.-Ing. Norbert Konen

➢ Stellv. Stadtbrandmeister Manfred Hornung
Werner Lammers (bis 12.09.2019)

(v.l.n.r.: Norbert Konen, Manfred Hornung, Werner Lammers)

In ihrer Arbeit werden sie von einem Kommando unterstützt, welches von den aktiven Mitgliedern der
Einsatzabteilung gewählt wurde. Ebenso gehören die eingesetzten Zugführer kra� Amtes zu diesem
Gremium.

Kommando:
Das Kommando wird von der Mitgliedscha� für 3 Jahre gewählt. Der derzei�gen Wahlperiode
(01.05.2019 bis 30.04.2022) gehören an:

Norbert Konen Heinz Hermes
Werner Lammers Oliver Stryk
Manfred Hornung Hans-Hermann Backs
Christoph Berger Markus Albers
Chris�an Drosten Marc Spiekermann
Jörg Wermes Marco Wesemann
Ludger Schumann
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Funk�onsträger der Feuerwehr Meppen
- im Feuerwehrdienst über die Stadtgrenzen hinaus

Viele Kräfte der Feuerwehr Meppen engagieren sich auch über die Stadtgrenzen hinaus für den
Feuerwehrdienst:

Ausbilder für die Truppmann-Ausbildung
Andreas Kessens Jörg Wermes

Ausbilder für Atemschutzgeräteträger
Reinhold Hüsers Sven Lammers
Andre Völker

Ausbilder für Maschinisten
Hans-Hermann Backs Marc Spiekermann

Ausbilder für Sprechfunker
Chris�an Drosten Christoph Roth

Zugführer der Kreisfeuerwehrbereitscha� -Mitte-
Hans-Joachim Bähner Olaf Dierkes
Reinhold Hüsers Andreas Konen
Werner Lammers Christoph Roth

Feuerwehrlehrtaucher
Björn Brand Detlef Dühnen
Holger Dyckhoff Thomas Gebert

Technische Einsatzleitung auf Landkreisebene
Chris�an Drosten Oliver Hankofer
Daniel Haupt Jens Menke

Tä�gkeiten im Feuerwehrverband Altkreis Meppen e.V.
Wolfgang Veltrup Norbert Konen
Holger Dyckhoff Jens Menke

Kreisbrandmeister des Landkreises Emsland
Holger Dyckhoff

Brandabschnittsleiter Mitte des Landkreises Emsland
Wolfgang Veltrup

Fachbereichsleiter Technik des Landkreises Emsland
Chris�an Drosten

Fachbereichsleiter Sicherheit des Landkreises Emsland
Burkhard Koch
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Funk�onsträger der Feuerwehr Meppen

Schri�führer
Volker Diehm

Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit
Jens Menke Sven Lammers

Atemschutz-Gerätewarte
Wolfgang Völker Rene Koch

Sicherheitsbeau�ragter
Chris�an Müller Burkhard Koch

Digitalfunk-Beau�ragter
Chris�an Drosten

Jugendfeuerwehr
Oliver Stryk Luca Willeke

Integrations-Beau�ragter
Oliver Hankofer

Leiter des Tauchwesens
Björn Brand Detlef Dühnen

Tauchgerätewart
Quen�n Mehrholz Björn Brand

Leiter des Atemschutzes
Quen�n Mehrholz

Kassenwart
Fabian Kathmann Helga Bürmann

Sportgruppe
Wolfgang Völker Thomas Gebert
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Funk�onsträger der Feuerwehr Meppen

Bekleidung:
Reinhold Hüsers Richard Grundmann
Viktor Zarth

Gefahrgutgruppe
Sven Lammers Björn Bernsen

Löschwasser-Außenlastbehälter / Bahnerden:
Christoph Berger

IuK-Gruppe (Information und Kommunika�on)
Andre Völker Ludger Schumann Julian Gravelaar

Alters- und Ehrenabteilung
Fritz Völker

Festausschuss
Andreas Konen Thomas Menke
Kai Nogatz Hans-Joachim Bähner

Sekretariat / Verwaltung
Helga Bürmann

Ein kleiner Vergleich der Fahrzeuggenerationen. Für Fahrzeuge wie der linke Gerätewagen
(Baujahr 1959, bis 1978 im Dienst der FF Meppen) wurde das derzeitige Feuerwehrhaus konzipiert.

Für Fahrzeuge wie das rechte TLF 4000 (Baujahr 2015) genügt die Größe der Fahrzeughallen nicht mehr.
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Die Gefahrgut-Gruppe (CBRN-Gruppe)

Täglich fahren Lastkraftwagen mit gefährlichen Stoffen über die Straßen in unserem Einsatzgebiet.
Diese entstehen unter anderem durch Verarbeitungsprozesse in Betrieben oder auch den Betrieb der
heimischen Gasheizung. Alles dieses und noch viel mehr wird unter der Kategorie „Gefahrgut“
eingeordnet.

Sollte es hier zu einem Unfall kommen oder ein Leck an einer Anlage entstehen, hält die Feuerwehr
Meppen einen Gerätewagen – Gefahrgut (GW-G) vor.

Dieses Fahrzeug wird im Fall einer Alarmierung mit dem S�chwort „Gefahrgut“ mit einem
Maschinisten, einem Gruppenführer und 4 Besatzungsmitgliedern besetzt, die mit der Bedienung und
Handhabung der besonderen Gerätscha�en vertraut sind.

Unter Leitung von Sven Lammers und Björn Bernsen haben sich 19 Mitglieder der Feuerwehr
Meppen des Themas „Chemisch Biologisch Radiologisch Nuklear“ angenommen und üben monatlich
im Landkreisverbund mit den Feuerwehren Gr. Hesepe und Osterbrock.

Hier ein paar Alarmierungsbeispiele:

➢ Öl Benzin aus LKW
➢ Öl auf Gewässer
➢ Gefahrgutunfall PKW
➢ Gefahrgutunfall LKW
➢ Auslaufende Betriebsstoffe
➢ Gasgeruch / Gasausbruch

Aufgerissener Dieseltank nach einem Übung in Chemikalienschutzanzügen
Unfall auf der B 70, Höhe Schleuse an der Übungsstrecke in Lingen

Eine jährliche körperliche Prüfung im Chemikalien-Schutz-Anzug steht für jeden Atemschutz-
geräteträger in der Gefahrgutgruppe auf dem Dienstplan. Dort wird unter realen Einsatzbedienungen
die Einsatztauglichkeit der Einsatzkra� überprüft.
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Die Tauchergruppe

Die Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Meppen ist für
die Wasserre�ung- und bergung im Stadtgebiet zuständig. Sie wird aber
auch zur Unterstützung anderer Feuerwehren angefordert. 6 Einsätze
haben die Taucher im Jahr 2019 absolviert.

Jeden Mittwochabend wird in den Sommermonaten im Freien ein
Übungsdienst absolviert. Allein hier haben die 8 Taucher mit den 4
Lehrtauchern 102 Tauchgänge absolviert, das sind 2.198 Minuten. In den
Wintermonaten werden spezielle Gewöhnungs- und Sicherungsübungen
im Meppener Hallenbad durchgeführt. 2 angehende Taucher befinden
sich derzeit in der Ausbildung.

26 angehende Feuerwehrtaucher aus den Landkreisen Osnabrück und
Emsland sowie der Stadt Oldenburg haben die 41 Unterrichtstunden
umfassende theoretische Ausbildung zum Feuerwehrtaucher absolviert
und im April ihre Prüfung abgelegt.

Auf 25 Jahre aktive Dienstzeit bei der Tauchergruppe Meppen konnte
Thomas Gebert zurückblicken. Das Foto zeigt ihn (stehend, Dri�er von

links) nach einer Prüfung im Jahr 1993.

Aktion „sauberer See“ zusammen mit der Jugendfeuerwehr
und der DLRG.
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Die Jugendfeuerwehr

Die Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr wurde im Sommer 1974 gegründet und ist die einzige
Jugendeinrichtung in direkter städ�scher Trägerschaft.

Die rund 30 Jungen und Mädchen im Alter von 10 bis 16 Jahren mit festem Lebensmittelpunkt in
Meppen, treffen sich immer dienstags, außer in den Ferien, zwischen 18:30 Uhr und 20:15 Uhr im
Feuerwehrhaus zum Dienstabend. Dabei stehen nicht nur die feuerwehrtechnische Ausbildung und die
Nachwuchsgewinnung für den Einsatzdienst, sondern vielmehr allgemeine Jugendarbeit im
Mittelpunkt. So vermitteln die speziell für die Jugendarbeit ausgebildeten Betreuer neben
Feuerwehrfachwissen vor allem soziale Kompetenzen und demokratische Grundwerte. Die Mitglieder
werden so auf den späteren Einsatzdienst vorbereitet und lernen Elementares für ihr Privat- und ihr
Berufsleben.

Highlights:

- feuerwehrtechnische Ausbildung
- feuerwehrtechnische Leistungsnachweise
- Feuerwehrwettbewerbe mit anderen

Jugendfeuerwehren
- sportliche We�bewerbe mit anderen

Jugendfeuerwehren
- Gemeinscha�saktionen mit anderen

Jugendorganisa�onen
- jährliche Teilnahme an einem Zeltlager
- Karnevals- und Weihnachtsfeier
- Packen der Nikolaustüten
- Unterstützung beim Nikolausumzug
- Umweltschutzaktionen
- Spieleaktionen bei Veranstaltungen
- Ausflüge und Besich�gungen
- jugendpoli�sche Ak�vitäten
- Erste-Hilfe-Schulungen
- Verkehrserziehung
- Bastel- und Werkarbeiten
- Unterstützung von Spendenak�onen
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Die Alters- und Ehrenabteilung

Mit der Erreichung des 63. Lebensjahres (zukünftig 67.
Lebensjahres) darf das Feuerwehrmitglied laut dem
Niedersächsischen Brandschutzgesetz nicht mehr am ak�ven
Einsatzdienst teilnehmen. Allerdings ist das Feuerwehrleben
dann noch nicht zuende. Für diesen Personenkreis und für
Kameradinnen und Kameraden, die aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr ak�v teilnehmen können, wurde die
Alters- und Ehrenabteilung gegründet.

Ende 2019 hatte diese Abteilung einen Mitgliederstand von
27 Personen. Auch die Witwen einiger, bereits leider
verstorbenen Feuerwehrmänner gehören selbstverständlich
dazu. Im Januar traf man sich zum Jahresau�akt im
Feuerwehrhaus. Der stellv. Stadtbrandmeister Manfred
Hornung hatte hier noch einmal das Feuerwehrjahr 2018
Revue passieren lassen. Regelmäßige Treffen stehen fest im
Terminkalender - das traditionelle Kohlessen oder Aufstellen
des Maibaumes am Feuerwehrhaus. Im August konnten
wieder Dienstjubiläen bei der Feuerwehr Meppen gefeiert
werden. Die Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung sind
hier immer gern gesehene Gäste. Ein Mitglied dieser Abteilung, Franz Hornung sen., konnte 2019 für
seine 80jährige Mitgliedscha� bei der Feuerwehr geehrt werden.

In der Geburtstagsrunde konnten Jahrestage zwischen dem 63. und dem 94. Lebensjahr gefeiert
werden. Gefeiert wurde ebenfalls mit den Kameraden der Einsatzabteilung beim Sommerfest und der
Herbstwanderung.

Zur 23. Internationalen Feuerwehrsternfahrt fuhren Mitglieder dieser Abteilung mit einigen
Mitgliedern der Einsatzabteilung nach Dorf Gastein in Österreich. Beim jährlichen Treffen der Alters-
und Ehrenabteilungen des Brandschutzabschni�es Mi�e, zu dem 2019 die Feuerwehr Twist
eingeladen hatte, nahmen 16 Personen teil.
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Der Haushalt

Der Betrieb einer Schwerpunk�euerwehr muss auch finanziell gesichert sein. Als Einrichtung der Stadt
Meppen ist der Finanzbedarf im Haushaltsplan berücksich�gt. Ausgewiesen ist er unter „Einzelplan
öffentliche Sicherheit und Ordnung / Feuerschutz“.

Im Jahr 2019 beliefen sich die Ausgaben wie folgt:

➢ in der Ergebnisrechnung 333.813,67 €
• Unterhaltung und Reparatur des Fahrzeugs- und

Geräteparks und für den lfd. Dienstbetrieb,
Beschaffung von Dienst- und Einsatzbekleidung
– ohne Personalkosten

• Sowie Ausgaben für Lohnfortzahlungen der Feuer- 30.486,33 €
wehrangehörigen im Einsatzdienst und Lehrgangs-
Besuch sowie Einsatzkostenersta�ung

➢ in der Finanzrechnung
• für die Beschaffung von z.B. Ausrüstungs- 181.344,45 €

Gegenständen, Inventar, Fahrzeugen, pp

• Schutzkleidung 38.300,91 €
583.945,36 €

Dem gegenüber standen Einnahmen aus der Feuerschutz-
Steuer, den schlüsselmäßigen Zuweisungen und Einnahmen
aus kostenpflich�gen Einsätzen in Höhe von 104.345,45 €

479.599,91 €

Teilt man diese Kosten durch die 35.977 Einwohner der Kreisstadt, kostete die Feuerwehr Meppen
jedem Bürger im Jahr 2019 nur:

13,33 €

Dienstjubiläen
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Wie schützt sich die Einsatzkra�?

Der wich�gste Schutz eines Feuerwehrmitgliedes im Einsatz ist
seine Bekleidung. Hier ist es wich�g, die Balance zwischen
Tragekomfort und möglichst hoher Sicherheit zu erreichen. Im
Laufe der letzten Jahrzehnte hat sich die Einsatz-bekleidung
wesentlich verändert. War sie damals als Arbeitsschutz zu
sehen, werden heute High-Tec-Materialen eingesetzt. Das
Feuerwehrmitglied muss sich auf seine Bekleidung verlassen
können. Oftmals steht nur diese Bekleidung im Erns�all
zwischen dem Überleben und der tödlichen Verletzung.

Auch bei der Feuerwehr Meppen wurde die Ausrüstung in
den letzten Jahren immer moderner und auch sicherer. Sahen
die Meppener Bürger „ihre“ Feuerwehr vor ein paar Jahren
noch in der bekannten roten Jacke, werden seit Anfang der
2000er Jahre schwarze Jacken verwendet.

Seit ca. 2 Jahren tragen die Feuerwehrleute, die auch in den
Innenangriff gehen, die Schutzbekleidung, die wir Ihnen hier
vorstellen möchten.

Anfang 2014 wurde im Kommando beschlossen, die Persönliche Schutzausrüstung (PSA) zu ersetzen,
da die alte PSA veraltet und nicht mehr Stand der Technik war. Die PSA bestand zu diesem Zeitpunkt
aus einem leichten und einem schweren Schutzanzug.

Bestandteile des leichten Anzuges waren eine orangefarbene
Baumwolljacke und eine blaue Latzhose, ebenfalls aus
Baumwolle. Einsatzbereich waren für diese PSA die
Brandbekämpfung im Außenbereich und die Technische
Hilfeleistung. Sie schützte den Feuerwehrmann aber nicht vor
Umwelteinflüssen, wie Regen oder Kälte.

Der schwere Schutzanzug bestand aus einer 3-lagigen Jacke aus
Nomex und einer 3-lagigen Bundhose, ebenfalls aus Nomex.
Einsatzbereich war die Brandbekämpfung im Innenbereich der
Atemschutzgeräteträger (AGT) oder als Wetterschutzjacke des
Feuerwehrmannes bei Regen und Kälte.

Im gleichen Jahr wurde ein 7-köpfiger Arbeitskreis (AK) gebildet.
Die erste Aufgabe bestand darin, einen Standardschutzanzug
für alle Feuerwehrmitglieder zur Brandbekämpfung im
Außenbereich und für die Technische Hilfeleistung mit dem
dazugehörigen Schutz vor Wi�erungseinflüssen zu finden. Die
Entscheidung fiel auf eine 2-lagige blaue Jacke aus Nomex mit
einer GORE-TEX-Membran und herausnehmbarem Futter für
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die kalte Jahreszeit, sowie eine einlagige, blaue Bundhose aus Nomex, ebenfalls mit herausnehmbarer
GORE-TEX-Membran.

2016 konnten dann die ersten Schutzanzüge ausgegeben werden.

Die zweite Aufgabe des AK war es nun, eine Schutzausrüstung nur für die AGT zu finden.

Entschieden hat man sich für eine 4-lagige beige Jacke aus PBI-
Neo mit einem integrierten Bergungsgriff im Nackenbereich zum
Retten von verunfallten AGTs und einem zusätzlichen integrierten
Gurtsystem im Brustbereich zum Sichern und für die Selbst-
Re�ung als Ersatz für den Feuerwehrhaltegurt.

Zusätzlich zur Jacke sollte die passende 3-lagige beige Bundhose
aus PBI-Neo mit integrierten Bergungsgriffen im
Oberschenkelbereich angescha� werden.

Das Material PBI ist wesentlich strapazierfähiger und flammfester
als das übliche Nomex, ist aber nur in beige erhältlich und lässt
sich nicht färben. Das hat allerdings den großen Vorteil, dass man
im Brandrauch die AGT besser sehen und auch die noch nicht
eingesetzten AGT an der Einsatzstelle durch die helle Kleidung von
den übrigen Einsatzkräften unterscheiden kann.

2018 konnten die ersten Schutzanzüge an die AGT ausgegeben
werden.

Die komplette Umstellung der PSA wird Mi�e 2020 erfolgen.
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Der Fuhrpark der Feuerwehr Meppen (Auszug)
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